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Was ist eine SE?

! SE steht für Societas Europaea = Europäische Gesellschaft

! SE ist eine moderne Rechtsform 
für Unternehmen in der Europäischen Union 

! Eine SE kann seit 2004 gegründet werden 

! Die SE ist eine europäische Alternative 
zu den nationalen Gesellschaftsformen wie der deutschen AG 
(Aktiengesellschaft)

Die SE ist Ausdruck 
eines unternehmerisch gelebten Europas
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Warum wollen wir SE werden?

Weil
... wir mit der Umwandlung der BASF Aktiengesellschaft 

in eine BASF SE einen aktiven Beitrag zur fortgesetzten Integration 
Europas leisten

... wir darin einen konsequenten Folgeschritt aus dem zehnjährigen 
Weiterentwicklungsprozess unserer europäischen Strukturen sehen

... wir uns damit ausdrücklich zu unserem Heimatmarkt Europa 
bekennen

... wir damit eine Vorreiterrolle in der (Chemie-) Industrie übernehmen

Unterstützung und Förderung
des Europagedankens
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Welche Vorteile 
sieht BASF in der SE?

Stärkung der Corporate Governance (Unternehmensaufsicht)
! Die SE ist eine zeitgemäße und moderne Rechtsform, 

der ein Aufsichtsrat mit 12 Mitgliedern wesentlich besser entspricht. 
Die Mitbestimmungsqualität bleibt erhalten 

Europäische Sozialpartnerschaft 
! Durch die Integration der europäischen Arbeitnehmervertreter 

im Aufsichtsrat und die Fortführung der Mitbestimmungskultur 
setzt BASF in ganz Europa auf Sozialpartnerschaft 
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Welche Auswirkungen 
hat das auf die Mitarbeiter?

Im betrieblichen Alltag:
! Keine, d.h. keine Änderungen bei Arbeitsverträgen 

keine Änderungen bei Betriebsvereinbarungen 
keine Änderungen bei den gewählten Arbeitnehmervertretern 

Für die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat:
! Es wird zwar insgesamt weniger, aber weiterhin gleich viele Vertreter 

von Arbeitnehmern und Anteilseignern geben (jeweils 6).
Die Mitbestimmungsqualität wird jedoch beibehalten

Für die Europäische Arbeitnehmervertretung:
! Der bisherige „Euro Dialog“ wird durch ein neues SE-Gremium abgelöst. 
! Zu Verhandlungen über die Beteiligung der Arbeitnehmer in der SE wird 

ein Besonderes Verhandlungsgremium (BVG) gebildet 
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Was ist das BVG?

! BVG ist die Abkürzung für Besonderes Verhandlungs-Gremium

! Das BVG 
" setzt sich zusammen aus den Delegierten der Arbeitnehmer 

der europäischen Länder: 
# Es besteht aus maximal 31 Mitgliedern 
# Jedes Land stellt einen Delegierten
# Deutschland stellt aufgrund seiner Größe 8 Mitglieder

" verhandelt mit der Unternehmensleitung über die Ausgestaltung  
der Beteiligung der Arbeitnehmer

– Information und Anhörung               „Euro Dialog SE“
– Mitbestimmung                                 Aufsichtsrat SE
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„Euro Dialog SE“
(Information und

Anhörung)

Aufsichtsrat SE
(Mitbestimmung)

Wie wird das BVG gebildet?

Gewerkschaften Direktwahl Betriebsrat

BVG

Vereinbarung über
die Beteiligung 

der Arbeitnehmer 
in der SE

31 Mitglieder 
24 Länder

Land A
Land B

Land C
Land D

Land E
Land F

Land G
Land H

Land I
Land J
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Wie läuft der Umwandlungsprozess ab?

27.02.07
Aufsichtsratsbeschluss
" Start 

Kommunikations-
kaskade 

16.03.07
Einladung zur 
Hauptversammlung
mit Unterlagen 
zur Umwandlung

26.04.07 
Hauptversammlung
Beschluss über Umwandlung 
Bestellung der Anteilseignervertreter 
im Aufsichtsrat

Februar März April Mai Juni

19.03.07
Information über Fristbeginn der BVG-Bildung 

Dezember

Mitte Juni 07
Konstituierende

Sitzung BVG

02.03.07
Information der Europ. Arbeitnehmervertretung (Euro Dialog)

Januar

Januar 08 
Eintragung 
der Umwandlung 
im Handelsregister 
und Bestellung der 
Arbeitnehmer im AR

Mitte Dez 07
Ablauf Frist für

Verhandlung

2007 2008

Entstehung
BASF SE

Bestellung der Delegierten
für das BVG durch Betriebsrat,

Gewerkschaften, Direktwahl

Verhandlung zwischen
Unternehmensleitung

und BVG
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! Ab sofort wird laufend über die Umwandlung informiert.

! Alle Aktionäre erhalten ab Mitte März 2007 mit der Einladung 
zur Hauptversammlung ausführliche Dokumente zur Umwandlung.

! Die Hauptversammlung am 26. April 2007 muss
" dem Umwandlungsplan und der SE-Satzung zustimmen.
" sechs Anteilseignervertreter des SE-Aufsichtsrats bestellen. 

! BVG und Unternehmensleitung verhandeln in der zweiten 
Jahreshälfte über die Beteiligung der Arbeitnehmer in der SE.

Gibt es wichtige Meilensteine?

BASF SE-Seite im Internet 
unter www.basf.de/se
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Welche Auswirkungen 
hat die Umwandlung für BASF?

! Sobald die Umwandlung durch die Eintragung in 
das Handelsregister im ersten Quartal 2008 abgeschlossen ist, 
heißt die heutige BASF Aktiengesellschaft

BASF SE

! Für alle Vertragspartner der BASF 
ändert sich nur der Name – sonst nichts

Sitz des Unternehmens und der Hauptverwaltung
ist weiterhin Ludwigshafen


